Bsp. Bildungsbericht


Bildungsbericht
(In Auszügen - umfasst im Original 2 Seiten und macht Aussagen zu allen 3 Bildungsteilen und ihren einzelnen Bereichen.)
Lieber ........., (...) 

Du hast mit Interesse und Engagement an der Türkeireise teilgenommen und dich insgesamt ausgesprochen wohl gefühlt. Die begleitenden Pädagogen fanden es schön, dass du dabei warst. Du hast dich mit der türkischen Kultur in unterschiedlichen Situationen ausein​andergesetzt und warst bereit, mit den Menschen vor Ort in Kontakt zu treten. Du warst eine Bereicherung für die Gruppe. Deine Offenheit und Art insgesamt wurde geschätzt und akzep​tiert (Zitat: "Dufter Typ"). Du hast ein gutes Gespür für soziale Prozesse und Entwicklungen, die Fähigkeit zum kritischen Blick sowie viel Arbeitseinsatz und Hilfsbereitschaft gezeigt. Bei offiziellen Besuchen, z.B. bei der Bürgermeisterin und der Schulaufsicht hast du mitgedacht und gute Fragen gestellt. Bei den Vor- und Nachbereitungen der Reise in der Schule hast du allerdings öfter gefehlt.

Schade, dass du in der Schule (...) so oft gefehlt hast. So konntest du trotz Neuanfang in Englisch (Thema "food", Gebrauch der Zukunftsformen, Dialogformen, Wortschatzübungen, unregelmäßige Verben) keine Punkte mehr erzielen. Dies gilt auch für (das) (...) Projekt mit älteren Zeitzeugen (...), das sich mit ge​schicht​lichen Veränderungen in diesem Jahrhundert in der unmittelbaren örtlichen Umge​bung der Stadt-als-Schule befasste. Anhalter Bahnhof, Potsdamer Platz, Mauerbau und Mau​eröffnung, Entwicklungen und Lebensqualität im Wohnumfeld waren einige der Themen.

Mathematik - Thema: Flächen und Körper - hast du trotz größerer Fehlzeiten knapp bestan​den, weil du hier nach der Türkeireise doch noch eingestiegen bist. 

In der Kommunikationsgruppe ging es u.a. darum, dass sich die neue Gruppe untereinander kennen lernte. Dafür fanden Kennenlernspiele und Übungen zur Förderung des Miteinander statt. Darüber hinaus wurden verschiedene Aufgaben (zur Übung von Fragetechniken, zur Verbesserung des Lay-outs eigener Texte, zur kurzen Inhaltsangabe von Zeitungsartikeln und Vorbereitung von Kurzreferaten, Beant​wortung von Fragen bei einem Ausstellungsbesuch) gestellt, die du aufgrund von Fehlzeiten nur teilweise bearbeitet hast. Außerdem standen die Praxisplatzsuche und die Lernplanung sowie das individuelle Arbeiten an den Praxislernpro​jekten einschließlich Austausch, Dokumentation und Präsentation der Arbeitser​geb​nisse auf dem Programm. Den Bildungsteil "Kommunikationsgruppe" hast du nicht bestanden, weil du zu häufig gefehlt hast. Hervorheben möchte ich aber deinen längeren Vortrag, in dem du dein Praxislernprojekt einer größeren Anzahl von Mitschülern vorgestellt hast. Du hast erläutert, was Rollenspiele sind, aus welchen Elementen sie bestehen und welchen Sinn sie für die beteiligten Spieler haben, und hast auch kritische Nachfragen überzeugend beantwortet. Du hast dabei einmal mehr bewiesen, dass du deiner Umwelt mit wachen Augen begegnest.

Wenn du am Praxisplatz insgesamt so mitgearbeitet hättest, wie in der Zeit nach der Türkeireise, hättest du für den Bereich "Tätigkeit" die volle Punktzahl erhalten. Die Fehl​zeiten vor der Türkeireise hast du mit deinen Leistungen in den übrigen drei Bildungsteilen (Erschließung, selbstständige Aufgabe, Dokumentation) aber wett​ge​macht. Dein Schwert aus Schaumstoff (eine deiner Aufgaben) hast du leider gar nicht richtig begonnen. Als zweite Aufgabe war in Zusammenarbeit mit einem betreuenden Erzieher ein Video über ein Rollenspiel vorgesehen, das du mit Bekannten durchgeführt hast. Leider hast du das Video​band nicht vorgelegt. Den Praxisplatz hast du allein gefunden. Bei deinem Lernplan hast du eigene Ideen entwickelt und Impulse sowohl des Pädagogen als auch deiner Betreuer am Praxisplatz fruchtbar aufgegriffen. 

Die Dokumentation enthält alle wichtigen Informationen zu dem Laden "...................." (Beschreibung des Ladens einschließlich Personal, Kunden sowie Waren- und Leistungs​angebot; eigene farbig ausgefüllte Zeichnung der Einrichtung des Ladens). Außerdem werden in ausführlicher und gehaltvoller Weise verschiedenste Gesichtspunkte rund um das Thema "Rollenspiele" erläutert (Defi​nition, Spiel- und Regelsystem, Spielleiter, Spieler und ihre Sichtweise zum Spiel, die Faszination des Spiels, Ort und Zeit des Spiels, Utensilien und Abenteuer, Anfang und Ende des Spiels, Sinn und Ziel eines Rollenspiels, Schwierigkeiten und Gefahren von Rollenspielen). Aufschlussreiche schriftliche Spielematerialien hast du beigelegt. Die Dokumentation ist unter Verwendung eines PC-Layoutprogramms optisch ansprechend gestal​tet (Überschriften​formate, Schriftarten, Balken, Rahmen). Das Deckblatt mit einmon​tiertem Foto und von dir sorgfältig per Hand gestalteter Schrift lädt zum Lesen ein. Vor Ort geschossene Digitalfotos, die die Atmosphäre im Laden eindrucksvoll wieder​geben, hast du mit kurzen Titeln versehen. Du hast eine gestalterische Ader, immerhin hast du bei einem Computergrafik-Wettbewerb zum Thema "Die Stadt, in der ich lebe", an dem du dich mit deiner Lernbereichsgruppe im letzten Schuljahr beteiligt hattest, bei über hundert Einsendungen den 2. Preis gewonnen. Du solltest überlegen, ob du einen Beruf wählst, in dem du in dieser Richtung gestalterisch arbeiten kannst.

Lieber ........., es ist immer wieder zu sehen, dass du daran arbeitest, verbindlicher und verlässlicher zu werden und mehr Verantwortung für dich zu übernehmen. Es gab, so schrieb ich dir schon zum Ende des vergangenen Schuljahres, Rückfälle und Neuanfänge. Lass uns Verabredungen mit realistischen Zielen und kürzeren Laufzeiten treffen und jeweils auswerten. Dabei wird es vor allem darum gehen, wie du es schaffen kannst, beständiger zur Schule zu kommen. Du hast (...) noch eine gute Chance, den erweiterten Hauptschulabschluss zu schaffen. Nutze sie! Wir wünschen dir viel Erfolg.

W. Uesseler
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